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Neuer Eigentümer
bei MEA

Aichach – Die MEA Group aus
Aichach hat einen neuen
Eigentümer: Ein französisches
Family Office übernimmt die
Unternehmensanteile von der
bisherigen Muttergesellschaft
ADCURAM in München. Für
die MEA bedeutet der Eigentü-
merwechsel vor allem eines:
Stabilität und Rückenwind für
die erfolgreiche Weiterent-
wicklung des Unternehmens,
heißt es in einer Pressemittei-
lung. Zusammen mit dem neu-
en Eigentümer wird die MEA-
Geschäftsführung ihre Wachs-
tumsstrategie insbesondere im
Bereich Water Management
fortsetzen. Der Fokus wird wei-
terhin auf dem steigenden Be-
darf nach intelligenten Entwäs-
serungslösungen inklusive
Schutz vor Starkregen, sowie
auf Produktinnovationen für
Hochwasserschutz im Keller-
bereich liegen. Mit ihrer inter-
nationalen Aufstellung und
rund 90 Millionen Euro Umsatz
gehört MEA laut eigenen Anga-
ben zu den führenden Unter-
nehmen in diesem Markt. „Für
die MEA Gruppe ist der Eigen-
tümerwechsel ein wichtiges
Signal für die Zukunft“, erklärt
die Geschäftsführung. ADCU-
RAM begleitete die MEA Group
seit 2018. In dieser Zeit wurden
gemeinsam mit der Geschäfts-
führung umfangreiche strate-
gische Weichenstellungen vor-
genommen und die internatio-
nale Ausrichtung des Unter-
nehmens weiter gestärkt. AZ

WIRTSCHAFT Große Investitionen nach Jubiläumsjahr
Mauerbach – Kürzlich fand im
Sport- und Gemeinschafts-
haus in Mauerbach die 51. Jah-
reshauptversammlung der SG
Mauerbach statt. Der Vorsit-
zende Wolfgang Mayr begrüß-
te unter den rund 60 Gästen
auch Jörg Seckler vom Stadt-
verband Aichach und Daniel
Stegmair als frischgebackenen
Mauerbacher Stadtrat. In sei-
nem Rückblick auf das Sport-
und Geschäftsjahr 2025 unter-
strich Mayr die engagierte und
herausragende Arbeit aller
Trainer, Betreuer, Abteilungs-
leiter und vieler Helfer, die alle
Möglichkeiten ausschöpften,
das Sportangebot und die
Sportanlagen auf höchstem
Niveau zu halten.

Als gesellschaftliches High-
light nannte er das letztjährige
50-Jahres-Jubiläum der SGM
mit einem Dreitagesfest, das
alle Abteilungen mitgestalte-
ten und ausnahmslos positive
Erinnerungen zurückließ. Zu-
sammenhalt, Fleiß und Freude
an der Gemeinschaft zeichnen
den Verein aus und darauf ist
man überaus stolz und glück-
lich.

Auch die Infrastruktur wur-
de weiterentwickelt und eine
Umrüstung der Flutlichtanla-
ge auf LED umgesetzt. Für das
laufende Jahr ist als nächste
Großmaßnahme die Sanie-
rung der vier Asphaltbahnen

Versammlung in Mauerbach: Sanierung der Bahnen der Stockschützen und Neuwahlen

der Stockschützen mit neuer
Pflasterung geplant. Trotz der
Förderung durch die Stadt Ai-
chach und BLSV sind solche
Maßnahmen natürlich finan-
ziell sehr herausfordernd und
erfordern auch künftig eine ho-
he Bereitschaft, durch Feste,
Gewinnung von Sponsoren
und Gönnern und einem ho-
hen Maß an Eigenleistung Gel-
der zu generieren. Die Aufga-

ben und Herausforderungen
würden jährlich wachsen und
der Erhalt einer Sportanlage
wie der in Mauerbach sei eine
Mammutaufgabe. Dafür hat
man ein engagiertes Team mit
„vielen Fachmännern für die
jeweiligen Bereiche“ zusam-
mengestellt.

Geschäftsführer Franz Held
berichtete über leicht gesunke-
ne Mitgliederzahlen, die sich

seit Jahren deutlich über der
600er Marke bewegen und mit
einem hohen Jugendanteil von
32 Prozent einen Spitzenwert
im Landkreis bedeuten. Finan-
ziell ist man weiterhin stabil
aufgestellt, man sieht ge-
spannt auf die Entwicklung der
künftigen Unterhaltskosten im
Bereich Energie und dem hö-
heren Instandhaltungsbedarf
für das stark ausgelastete
Sport- und Gemeinschafts-
haus. Die steigenden Kosten
sind allgegenwärtig und betref-
fen natürlich auch und beson-
ders solch kostenintensive
Sportarten wie Reiten und Vol-
tigieren.

Die Abteilungs- und Jugend-
leitungen berichteten über die
sportlichen Highlights aus den
Bereichen Tennis, Stockschie-
ßen, Fußball, Gymnastik, Rei-
ten und Voltigieren.

Die große Anzahl an Wett-
kämpfen, Turnieren und
Punktspielrunden wird von
einem motivierten Team orga-
nisiert und umgesetzt. Man
bietet als Besonderheit auch
Inklusionsfußball in Koopera-
tion mit der Lebenshilfe Ai-
chach/Friedberg an. Um auch
dem Risikopotential beim
Sport, vor allem auch beim
Pferdesport gerecht zu werden,
wird auch wieder ein Erste Hil-
fe Kurs initiiert, bei dem alle
Trainer, Trainerhelfer,

Übungsleiter und Betreuer ge-
schult werden, was im Notfall
zu tun ist.

Der Vorsitzende des Stadt-
verbandes Jörg Seckler zeigte
sich beeindruckt von den Be-
richten aus den Abteilungen
und zollte allen Beteiligten gro-
ßen Respekt für die geleistete
Arbeit. Erwähnenswert sei
noch die neu aufgelegte Fas-
sung der Sportförderung für
die Sport- und Schützenverei-
ne Aichachs, die auch die hö-
here Förderung für Vereine mit
hohem Jugendanteil beinhal-
ten.

Gemeinsam mit Ehrenpräsi-
dent Hans Peter leitete der
neue Mauerbacher Stadtrat
Daniel Stegmair dann die Neu-
wahlen, die in den jeweiligen
Abteilungsversammlungen
vorbereitet wurden und fol-
gendes Ergebnis brachte: Vor-
sitzender ist Wolfgang Mayr,
seine Stellvertreter sind Stefan
Haug und Johann Mangold.
Überfachliche Frauenwartin
wird Anett Heckmann, Über-
fachliche Jugendleiterin Karen
Distel. Überfachlicher Jugend-
leiter ist Mathias Pokorny. Die
Abteilungsleiter sind: Manuel
Mair (Fußball), Anna Tschacha
(Reiten/Voltigieren), David
Schaßberger (Stockschützen),
Lisa Mair (Tennis). Die Kassen-
prüfer sind Josef Lapperger
und Bernhard Held. AZ

Entspannung durch Niederschläge

Aichach – Das Sommerloch
des vergangenen Jahres wurde
unter anderem gefüllt mit der
Nachricht über einen „gefähr-
lichen“ Wels im Brombachsee,
der mehrere Badegäste atta-
ckierte. Letztendlich bezahlte
das Tier, das lediglich sein
Brutrevier verteidigte, die
kurzfristige Aufmerksamkeit
mit seinem Leben; es wurde
kurzerhand erschossen. Der-
art spektakuläre Nachrichten
gab es bei der Generalver-
sammlung der Aichacher Fi-
scher nicht zu vermelden,
wenngleich der Wels als Ge-
winner des Klimawandels zu-
nehmend auch in die heimi-
schen Gewässer vordringt und
dort für Unruhe sorgt.

Die 38 Teilnehmer der Ver-
sammlung wurden vom Vorsit-
zenden Karl-Josef Gerum aus-
führlich über das abgelaufene
Angeljahr 2025 informiert. Er-
freulicherweise steigt die Zahl
der Jugendlichen seit einigen
Jahren stetig an, was unter an-
derem auf die gute Jugend-
arbeit zurückzuführen ist. Da-
mit diese auch zukünftig er-
folgreich bestritten werden

Generalversammlung der Aichacher Fischer: Zahl der Jugendlichen steigt, Fangstatistik vorgestellt

kann, wurde mit Patrick Finkl
ein neuer Jugendleiter gefun-
den, der die Jungfischer kom-
petent in die Materie einfüh-
ren wird.

Der bisherige Jugendleiter
Peter Himmer wird sich zu-

künftig ganz auf die Aufgabe
als Leiter des Arbeitsdienstes
konzentrieren und diesen wei-
ter modernisieren. Vorstand
Karl-Josef Gerum zeigte sich
sehr erfreut über diese perso-
nellen Entwicklungen.

Kassier Herbert Effner konn-
te aus betriebswirtschaftlicher
Sicht ebenfalls auf ein erfolg-
reiches Jahr zurückblicken.
Der Verein kann mit einem
leichten Plus in das neue Ge-
schäftsjahr gehen. Dafür sorg-

ten zu einem kleinen Teil die
Einnahmen aus dem Stand am
Aichacher Stadtfest, auf dem
man sich mittlerweile etabliert
hat und in den nächsten Jah-
ren weiter präsent sein möch-
te.

Große Beachtung bei den
Mitgliedern fand auch die Vor-
stellung der Fangstatistik. Die
ausreichenden und konstant
über das Jahr verteilten Nie-
derschläge des letzten Jahres
sorgten für gute Fangzahlen.
Besonders bei Forelle und
Hecht konnten zum Teil deut-
liche Zuwächse verzeichnet
werden. Diese Zahlen bestäti-
gen außerdem die nachhaltige,
ökologisch sinnvolle und mit
Augenmaß durchgeführte Be-
satzpolitik des Vereins.

Wie immer wurden im Rah-
men der Veranstaltung einige
langjährige Mitglieder geehrt.
Peter Held erhielt für seine 50-
jährige Vereinstreue die golde-
ne Ehrennadel des Landesfi-
schereiverbands Bayern. Aus-
zeichnungen des Vereins er-
hielten Maria Wachinger (25
Jahre) und Schriftführer Mar-
kus Braun (15 Jahre). AZ

Erst Fußballertreff dann Stammtisch

Aichach – Was ursprünglich
für die Teilnahme an Fußball-
turnieren und sportlichen Akti-
vitäten gegründet wurde, hält
nun schon etwas mehr als ein
halbes Jahrhundert. Der
Stammtisch der Bajuwaren fei-
erte Ende des vergangenen Jah-
res sein 50-jähriges Bestehen.

Aus den damals jungen Bur-
schen, die sich 47 Jahre nach
ihrer Gründung im Jahre 1975
regelmäßig in den Chrombach-
stuben in Oberschneitbach tra-
fen, sind nun „g’standene“
Männer, Väter und Großväter
geworden. Franz Wessner aus
Unterwittelsbach führt seit
1977 die Chronik des Stammti-
sches und hält alles Erwäh-
nenswerte darin fest. Knapp an
die 50 Bücher, also für jedes
Jahr eines, umfasst diese
Sammlung nun schon. Derzeit
besteht die lange Männer-
freundschaft aus elf Mitglie-
dern und einem weiblichen Eh-
renmitglied. Neuaufnahmen
sind im Grunde eigentlich kei-
ne vorgesehen. Das derzeitige

Bajuwaren feiern Jubiläum in Aichach: Chronik wird seit 1977 geführt

jüngste Mitglied ist Franz
Preischl mit 59 Jahren und der
älteste im „Elferrat“ ist Gerhard
Grieser mit 74 Jahren. Noch äl-
ter ist nur das weibliche Ehren-
mitglied „Burgl“ Bauer, die im
letzten Jahr auch noch ihren
85. Geburtstag feierte. „Burgl“
war bis zu ihrem Ruhestand im
Jahre 2022 die Wirtin der
Chrombachstuben und der
ausgleichende Pol, falls es am
Stammtisch mal wieder hitzig
herging.

Was ursprünglich nur
zwecks Teilnahme an Fußball-
turnieren geplant war, entwi-
ckelte sich im Lauf der Jahre
zunehmend zu einem gesell-
schaftlichen Treffpunkt, an
dem auch die Ehepartner und
Familien der Stammtischbrü-
der teilhaben durften. Es folg-
ten gemeinsame Ausflüge,
Urlaube, Skifahrten und der-
gleichen. Eine große Heraus-
forderung war aber die Suche
nach einer neuen Herberge, als
„Burgl“ Bauer im Sommer 2022
in den wohlverdienten Ruhe-

stand ging. Nachdem man sich
den Peterhof in Kühbach und
den TSV in Aichach schon an-

gesehen hatte, wurde man
beim Specht in Aichach fündig
und wieder sesshaft. Dort trifft

man sich nun regelmäßig je-
den Dienstag von 19 bis 22 Uhr
und wie Franz Wessner berich-
tete, schaut man sich die zweite
Halbzeit der Champions
League Spiele dann meist zu
Hause an. Selbst die Zeiten von
Corona in den Jahren 2020 und
2021 konnten dem Stammtisch
keinen Abbruch, sondern nur
eine leichte Unterbrechung an-
haben.

Für die Feier des 50-jährigen
Jubiläums hat man sich was
ganz Besonderes im Sommer
des vergangenen Jahres einfal-
len lassen. Man fuhr mit dem
Zug nach Hanau und besuchte
von dort aus den Serengeti
Park und den größten Vogel-
park Deutschlands in der Lü-
neburger Heide. Der Jubilä-
umsstammtisch wurde dann
Mitte November im Stammlo-
kal Specht in Aichach gefeiert.
Natürlich durfte auch an die-
sem Abend das Bajuwaren-
Stammtischlied „Gute Freunde
kann niemand trennen“ nicht
fehlen. twe

Repair-Café
am Karsamstag

Aichach – Am Karsamstag, 4.
April, öffnet das Repair-Café –
wie jeden ersten Samstag im
Monat – im alten Feuerwehr-
haus in der Martinstraße 15
wieder seine Türen. Zwischen
10 und 14 Uhr (Annahme de-
fekter Geräte bis 12 Uhr) stehen
ehrenamtliche Expertinnen
und Experten bereit, um Besu-
cherinnen und Besucher bei
der Reparatur ihrer Alltags-
gegenstände zu unterstützen –
ganz im Sinne der „Hilfe zur
Selbsthilfe“. Im Mittelpunkt
steht dieses Mal die Reparatur
von Akku-Gartenbeleuchtun-
gen: Gemeinsam werden die
Geräte überprüft und – wenn
möglich – direkt vor Ort in-
stand gesetzt. Ziel ist es, defekte
Leuchten wieder zum Laufen
zu bringen und ihre Lebens-
dauer zu verlängern. Sollte ein
Austausch einzelner Kompo-
nenten notwendig sein, müs-
sen passende Ersatzteile gege-
benenfalls vorab beschafft wer-
den. Darüber hinaus können
wie gewohnt auch Elektro-
kleingeräte, Fahrräder, Klei-
dung sowie Computerhard-
ware und -software mitge-
bracht und gemeinsam mit
dem Team vor Ort repariert
werden. Die Unterstützung ist
kostenlos und erfolgt ohne Ge-
währleistung. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. AZ

Stammtisch
für Trauernde

Aichach – Das St. Afra Hospiz
bietet wieder einen Stamm-
tisch für Trauernde an. Der
nächste Stammtisch findet am
Dienstag, 7. April statt. Betrof-
fene, die bereit sind, ganz be-
wusst wieder in die Öffentlich-
keit zu gehen, treffen sich im
Rahmen eines gemeinsamen
Abendessens, in einem öffent-
lichen Lokal. Hiermit kann ein
weiterer bewusster Schritt im
fortschreitenden Trauerpro-
zess getan werden. Es besteht
die Möglichkeit, durch Alltags-
themen ins Gespräch zu kom-
men, sich untereinander aus-
zutauschen und so die Trauer
im Miteinander zu leben. Treff-
punkt ist um 19 Uhr. Interes-
sierte sind gerne willkommen
und können sich im Hospizbü-
ro Aichach unter der Telefon-
nummer 08251/9346530 mel-
den. AZ

Applaus für den scheidenden Fußballabteilungsleiter Johannes
„Jo“ Miesl (links). Präsident Wolfgang Mayr (rechts) bedankte sich
für sechs Jahre vollen Einsatz und freut sich, dass er dem Verein
weiterhin in wichtiger Funktion im Sport-und Gemeinschaftshaus
erhalten bleibt. Foto: Hans Peter

Von dem Vorsitzenden Karl-Josef Gerum (links) wurde Maria Wachinger (Mitte) für 25 Jahre mit der
Goldenen Ehrennadel geehrt, für 15 Jahre wurde Markus Braun (rechts) mit der Silbernen Ehrennadel
ausgezeichnet. Foto: Rainer Kruck

Der Bajuwaren Stammtisch feierte jüngst seinen 50. Geburtstag
in Aichach. Vorne von links: Franz Peischl, Werner Gschwandner,
Josef Gschwandner. Hinten von links: Jackie Lohner, Ludwig Bau-
drexl, Walter Freier, Franz Wessner, Franz Baudrexl und Gerhard
Grieser. Foto: Thomas Weinmüller


